
Wir müssen 
	 Abschied nehmen

	 Formen der Bestattung in den 
	 Katholischen Kirchengemeinden 	
	 im Dekanat Osnabrück-Süd.

Welche Bestattungsformen und konkrete 	
Formen der Trauerfeiern vor Ort möglich sind, 
erfahren Sie bei folgenden Adressen:

 
 
Bad Iburg | St. Clemens
Rathausstraße 12, 49186 Bad Iburg	
Tel. 05403 380 

Bad Iburg-Glane | St. Jakobus der Ältere
Kirchstraße 2, 49186 Bad Iburg	
Tel. 05403 327

Bad Laer | Mariä Geburt
Am Kirchplatz 2, 49196 Bad Laer	
Tel. 05424 8098-0

Bad Laer-Remsede | St. Antonius Abt
Hauptstraße 46, 49196 Bad Laer	
Tel. 05424 37166

Bad Rothenfelde | St. Elisabeth
Wiekstraße 4, 49214 Bad Rothenfelde	
Tel. 05424 1723

Bissendorf | St. Dionysius
mit der Gemeindekirche	
Bissendorf-Wissingen | Herz-Jesu
Kirchplatz 6, 49143 Bissendorf	
Tel. 05402 5652 

Bissendorf-Schledehausen | St. Laurentius
Bergstr. 5, 49143 Bissendorf	
Tel. 05402 5652

Georgsmarienhütte | Herz Jesu
Hindenburgstraße 5, 49124 Georgsmarienhütte	
Tel. 05401 8390-63

Georgsmarienhütte-Harderberg | Maria Frieden
An der Kirche 1, 49124 Georgsmarienhütte	
Tel. 05401 5372

Georgsmarienhütte-Holzhausen/Ohrbeck | 
St. Antonius von Padua 
Am Boberg 10, 49124 Georgsmarienhütte	
Tel. 05401 83569-0

Georgsmarienhütte-Kloster Oesede | St. Johann 
und St. Marien 
Klosterstraße 12 a, 49124 Georgsmarienhütte	
Tel. 05401 8590-10

Georgsmarienhütte-Oesede | St. Peter und Paul
Auf dem Thie 7, 49124 Georgsmarienhütte	
Tel. 05401 8642-10 

Georgsmarienhütte-Oesede | Heilig Geist
Körnerstraße 2, 49124 Georgsmarienhütte	
Tel. 05401 59414

Glandorf | St. Johannis
Osnabrücker Straße 2, 49219 Glandorf	
Tel. 05426 9430-0

Glandorf-Schwege | Unbefleckte Empfängnis Mariens
Hauptstraße 12, 49219 Glandorf	
Tel. 05426 9430-0

Hagen a.T. W. | St. Martinus
Martinistraße 17, 49170 Hagen a.T.W.	
Tel. 05401 84258-0

Hagen a.T. W.- Gellenbeck | Mariä Himmelfahrt
Kirchstraße 3, 49170 Hagen a.T.W.	
Tel. 05405 7173

Hilter | St. Josef
Amselweg 17, 49176 Hilter	
Tel. 05424 3252

Hilter-Borgloh | St. Pankratius
Alte Straße 2, 49176 Hilter	
Tel. 05409 305

Hilter-Wellendorf | St. Barbara
Barbarastraße 4, 49176 Hilter	
Tel. 05409 330

Melle | St. Matthäus
mit den Gemeindekirchen	

Melle-Buer | Maria von der Immerwährenden Hilfe

Melle-Riemsloh | St. Johannes der Täufer

Melle-Sondermühlen | Unbefleckte Empfängnis Mariens

Melle-St. Annen | St. Anna
Kirchstraße 4, 49324 Melle	
Tel. 05422 928920-0

Melle-Gesmold | St. Petrus
Am Wellenhaus 1, 49326 Melle	
Tel. 05422 2118

Melle-Wellingholzhausen | St. Bartholomäus
Eichendorffstraße 5, 49326 Melle	
Tel. 05429 347
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„�Denn ich bin gewiss: Weder Tod noch 
Leben, weder Engel noch Mächte,  
weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, 
weder Gewalten der Höhe oder Tiefe 
noch irgendeine andere Kreatur können 
uns scheiden von der Liebe Gottes.“ 
Röm 8, 38 f

Jeder Mensch hat sein Leben aus Gottes Hand. 
Er begleitet unser Leben. Am Ende nimmt	
er uns auf in die ewige Gemeinschaft mit ihm. 
Nichts kann uns scheiden von seiner Liebe.

Von dieser Hoffnung sind Christen getragen. 	
In der Gestaltung der Begräbnisfeier bezeugen 
sie diesen Glauben.

Die christliche Gemeinde als Trostgemein-
schaft erinnert an das Leben, das zu Ende 
gegangen ist und möchte ein persönliches 
Abschiednehmen ermöglichen.

In diesem Flyer stellen wir kurz die unterschied-
lichen Formen der Bestattung und deren Ablauf 
dar, die nach persönlicher Situation überlegt 
werden können.

Die Erdbestattung beginnt entweder

• � �in der Friedhofskapelle oder in der Trauer-
halle eines Bestattungsinstitutes mit der 
Trauerfeier, woran sich die Beerdigung 
anschließt. Danach versammelt sich die 
Gemeinde zum Requiem* in der Kirche

oder

• �in der Kirche, wo sich die Gemeinde zum 	
Requiem* versammelt. Der/die Verstorbene	
ist im Altarraum im geschlossenen Sarg 
aufgebahrt. Örtlich ist es auch üblich, das 
Requiem ohne Aufbahrung des/der Verstor-
benen zu feiern.

Anschließend ist die Beisetzung, wo der Sarg 
unter Gebeten und christlichen Abschiedsritua-
len ins Grab gelassen wird.

Ein christliches Begräbnis ist ohne Requiem* 
möglich. In diesem Fall findet vor der christ-	
lichen Bestattung eine Trauerfeier in der Fried-
hofskapelle oder in den Räumen des Bestat-
tungsinstitutes statt.

* �Das Requiem (lat.), oft auch Auferstehungsfeier genannt,  
ist die Heilige Messe für Verstorbene und ihre Angehörigen 
(die Trauergemeinde)

Der Feuerbestattung geht in der Regel 
eine Trauerfeier oder ein Requiem voraus. 	
Die Beisetzung der Urne findet zu einem 
späteren Zeitpunkt statt. Dabei ist eine christ-
liche Bestattung auf einem Friedhof, in einem 
Kolumbarium* oder einem Friedwald möglich.

Alle Formen der Bestattung können  
individuell gestaltet werden. 
Wenden Sie sich dazu bitte an die zuständige 
Kirchengemeinde. 

* �Kolumbarium (lat.) war ursprünglich die Bezeichnung für 
einen Taubenschlag; wegen der optischen Ähnlichkeit  
wurden altrömische Grabkammern mit reihenweise über-
einander angebrachten Nischen zur Aufnahme von Urnen  
so benannt. Heute bezeichnet man als Kolumbarium ein 
oberirdisches Bauwerk oder Gewölbe, das als Aufbewah-
rung von Urnen oder Särgen dient.
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